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IMiaenMatt znr Laibcher M m « Nr. 210.
^lecutive Feilbietung.

w i . ^ " ^ ' " l. k. Bezirksgerichte Idria
" " 0 h.emit bekannt gemacht:
D ^.s sei ilbcr das Ansuchen dc« Matlhiins

cmsllr, Machthaber dcS Franz und
N ck/°"z'5ka Zo.z von Idr ia, gegen
h " / ^ m ä Hladnil und Ialob Hladnik
«, . .^lhwalzenberq wegen aus dem Ver-
d n ' « ^ ^ ^ ^ i ^ 6 0 , Z . 1 5 9 6 , f c h u l °
ösfpn., ^ ^ W. o. ». o. in die executive
c> l>«. ^ Versteigerung der dem Letztern
«y°naen im Grundbuche der Herrschaft
duck ^ ^ Urb.°Nr. 930/53, Grund-
bern ,' ""llllmmenden, «n Schwarzen.
i,n u ^ b ° " « ^ a h l 8 gelegenen Realität,

urrmitlich erhobenen SchützungSwerthc

von 5452 fl. ö. W., gewilliaet und zur
Vornahme derselben die drei Feilbiclungs-
TagsatzlMgen auf den

23. S e p t e m b e r ,
22. O c t o b e r und
25. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichlS mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schaz.
zungSwcrlhe an den Meistbietenden hint»
angegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund»
buchseztrart und die ^icitationSbedingnisse
lvnncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Idria, am 26len
Juli 1870.

(1851—3) Nr. 505.

Erinnerung
an V incenz Dem scher.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Lack
wird dem Vincenz Demscher hiermit er-
innert:

Es habe Andrea« Polorn von Lack
wider denselben die Klage auf Anerkennung
der Verjährung des auf seiner im Grund-
buche der Pfarrlirchcngült St . Gcorgi zu
Altlack 8ud Urb.-Nr. 8, Rcclf.-Nr. 5 I>.
vorkommenden, zu Dörfern Hs.«Nr. 25
liegcnden Kaischcnitlllilüt zu Gunsten deS
Vincenz Demscher rücksichtlich dcS Betrages
pr. 518 fl. und deö Weg.Servitutes hier.
amls eingebracht, worüber mit Erledigung

vom 12. Juni 1870, Z. 505, zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsahung auf den

27 . S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes Herr
Johann Schuschnig von Lack als 0ulÄtor
26 Äcwm auf seine Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende

^ 7 ^ ? . " ' ^ b " allenfalls zu recttter
Zc,t selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht kack, am 12<en
Juni 1870.
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(2099—1) Ni-. 5343.

Reassuminmst
dritter exec. Fetibietung.

Von dem t k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Frank von Prem Nr. 16 die mit dem
Bescheide vom 23. December 1869, Zahl
9969, auf den 1. März d. I . angeoionet
gewesene, jedoch sislirte dritte executive
Feilbietung der Realität Urb.«Nr. 41 und
56'/2 aä Herrschaft Prem des Franz Frank
von Bitine Hs.-Nr. 23 mit Beibehaltung
des Ortes, der Stunde und mit dem vo-
rigen Beisätze auf den

2 8. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
im Reasfumirungswcge angeordnet worden.

K. f. Bezirksgericht Feistriz, am 12lcn
August 1870. . ^
^ 2 N 5 ' ^ 1 ) "Nr?3597.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es fei in Folge Ansuchens der Vor-
stehuna der Kirche St . Hermagor und
Fortunati in Podraaa, durch Dr. Lozar,
die mit dem Bescheide vom 19. Mär;
1870, Z. 1296, auf den 2. August 1870
angeordnete dritte executive Feiloictung der
Realität des Franz Semcnc von Podraga
Nr. 56. Tom. 1, ^ . 53, N..Z, 38/1 aä
Neutoffel, mit Beibehaltung des Ortes,
der Stunde und mit dem vorigen Beisätze
auf den

8. O c t o b e r 1 8 7 0
übertragen worden.

K.k. Bezirksgericht Wippach, am 22ten
August 1870.

(2137^1) Nr. 11937.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Nädt.-dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Josef Haufen
in Laibach die executive Persteigerung der
dem Anton Vrulich von Dravlje gehöri-
gen, gerichtlich auf 1410 fl. geschätzten,
8ud Einl.-Nr. 99 aä Dravlje, Rectf.<
Nr. 89^2 llä Strobelhof vorkommenden
Hofstatt bewilligt und hiezu drei Feilbie»
»ungS'Tagsatzungrn, und zwar die erste
auf den

8. O c t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r und
die drille auf den

10. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 10 l»is 12 Uhr,
in der GcrichtSkanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über d«u Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint'
angegeben werdrn wird.

Die LlcitationSBedinqnisse, wornach
insbesondere jeder Lic,tant vor gemach«
lem Andotc ein lOperc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie da» Schätzun^sprotololl und
der Grundbuchsextract tonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 8. Ju l i 1870.

(2082—1) Nr. 1831-

Executive Feilbietuug.
Bon dcm l. t. Bczntsgerichtc Idria

wird hiemlt bclannt g» macht:
Es sei ubcr daS Ansuchen des Georg

Pirc von Idersla Bela gegen Thomas Tu-
schar von Idria wegen aus 03m Urtheile
vom I0.Ncvcmbcr1865,Z.3425scbuldigen
150 fl. 0. W. c. 8. e. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem Lchtern
gedöl i^kn. im Grundbuchc oerbcstandcncn
Herrschaft Idria «ud Urb.-Nr.226. Stadt
Idria Hs.°Nr. 225 vorkommenden Realität
im genchllich erhobeneu Schätzungswerthe
von 1075 fi. ö. W.. gewilligt und zur
Vornahme derselben die executive« Feilbie-
tungstagsatzungcn m,f deu

8. O k t o b e r ,
8. N o v e m b e r und
9. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzu-
bietende Realität uur bei der letzten Feil-

bietung auch unter dem SchätzuugSwcrthc
an den Meistbietenden hinlangegcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscxtract und die Licitatlonsbediugnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstunbeu eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia, am 8teu
August 1870.

(2145—1) Nr. 3551.

Executive Feilbietung.
Von dem t, t. Bezirksgerichte Ndelsberg

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Anton

Penlo von Pajc, nun in Merece, gegen
Anton Hello von Harie Nr. 27 wegen
aus dem Vergleiche vom 29. Jänner 1859
schuldigen 158 fl. 80 kr. ü. W. 0. 8. c. in
die executive öffentliche Versteigerung der
dem Letztern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Prem 8ud Urb.'Nr. 40 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erhobe-
nen SchätzungSwcrthe von 1417 fl. ö. W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben die
Feilbietuugötagsatzungen auf den

1 1 . O c t o b e r ,
1 1 . N o v e m b e r und
13. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbirtung auch unter dem
Schätzuugswrrthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schähungsprotokoll, der Grund«
buchSextract und die Licitatiousbcoinqmsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsftunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am 12ten
Juli 1870.

^Ii'gHi)" Nr. 3734,

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezütsgerichte Wippach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci iiver das Ansuchen des Heln,

Josef Bozic von Podraga Nr. 78 gegcu
den Nachlaß des Mathias Kobau von
Planina Nr. 94 wegen aus dem Ver-
gleiche vom 17. August 1863, Z. 1505,
schuldigen 250 ft. ö. W. 0. 8. c. in dle
executive öffentliche Versteigerung der dem
Letztern gehörigen, im Grundbuche Tom.
I I , paß 104, 122 und 125 aä Herrschaft
Wippach, und Gült Planina 8ub Grund-
buchs-Nr. 92 vorkommenden Realitäten, im
gerichtlich erhobenen Schätzunaswerthc von
2225 fl. ö. W. gewilliget und zur Vor.
nähme derselben die drei execulivcn Feil'
bietungs-Tagsatzungen auf den

1 1 . O c t o b e r ,
12. N o v e m b e r und
13. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichtslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Feilbietuug auch unter
dem Schätzungswerthe an den Meistbie-
tenden hintangegebcn werden.

Das Schätzungeprolololl, der Grund-
duchsexlract und die Licitationsbcoingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstuudcn eingejehel, werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach, «m
10. August 1870.

<M40—2) 3c^."i966^

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. t. BeztlkSgcrichlc Lanostraß
wird hiemit bekannt gemacht, daß die mit
dem Bescheide vom 14. Mai 1870.
Z. 1525 in der Executionbsache des Herin
Michael Kodric von Mü«,lcndorf gegen
Johann Kuhar von Stojanötlverh pct.
42 ft. auf den 28. Juni 1870 angeordnete
driltc Reulfcilbictung auf den

30. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, übertragen wurde.

K. l . Bezirksgericht Landstraß, am
28. Juni 1870.

(1700-^2) Nr. 4227.

Ucbertraguug.
dritter eree. Feilbietuug.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Fcistriz
wird bekannt gemacht:

E« sei in Folge Ansuchens der Frau
Josefine Ielousek die mit Bescheide vom

20. November 1869, Z. 9015, auf den
28, Iu»i 1870 angeordnete dritte executive
Feilbictung der Realität Urb.°Nr. 73 il.ä
Gut Mühlhofen des Anton Celigoj von
Parje Nr. 8 mit Beibehaltung des Ortes,
der Stunde und mit dem vorigen Anhange
auf den

15. N o v e m b e r 1 8 7 0
übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 25ten
Juni 1870.

(1950—3) Nr. 3223.

Executive Fcilbietuug.
Vom k. l. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird mit Bezug auf den Bcschcio vom
14. Jul i 1870, Z. 2834, bekannt gcgc-
den, daß die mit demselben auf den 11.
August und 12. September angeordnete
executive Fcilbietung der dcni Valentin
Prah gehörigen Realität Uib.-Nr. 1/1^
und 4 aä Grailach mit Aufrechlhallung
der dritten auf den

1 1 . O c t o b e r 1 8 7 0
für abgethan erklärt wurde.

K. t. Bezirksgericht Nassensuß, am
8. August 1870.

(2040 -3 ) Nr. 12402.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. slüdt.-dclcg. Bczirksgerichie in
Laibach wird bckanut gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin
Ogoreuz von Skofelca die executive Üer-
steigcrung der dem Michael Iamnit von
Manische gehöligen, gerichtlich auf 2787 fl.
geschätzten, im Grundbuchc der Höffcrn'schcn
Gilt 8ub Urb.-Nr. 89, Fol. 357, vorkom-
menden Halbhube wegen ans dem Ver-
gleiche von 8. November 1851, Z. 15812,
schuldigen 238 fl. 28 kr. s. A."bewilliget
und hiezu drei Feilbictungs-Tagsatzungcn,
und zwar die erste auf den

2 8 S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

29. O c t o b e r
und die dnlte auf den

30. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Voimittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtskünzlei mit dem Anhang,
angeordnet worden, daß die Pfandrca-
litüt bei dcr ersten u»d zweiten Fcilbie«
tung nur um oder übcr dcu Schätzungs-
werth, bei der dritten al'er cmch unter dem-
selben hinlangegelien werden wird.

Die Licitalionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOfterc. Vadium zu Handen
der Licitations°Eolmnission zu erleben hat,
so wie daS Schätzungsprototoll und der
GrundbuchSexlract können in dcr diesge-
tichllichcn Registratur eingesehen werden.

Kaibach, am 15. Mai 1870.

(2037—3) Nr7^551?

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Rudolfe-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen on' t. k. Finanz-
Procuratur in Laibach die executive Vcr>
lwgeiung dcr dem Ioscf Helrznil von
Wrusiue gehörigen, gerichtlich uuf 300 ft.
geschätzten Realität Ulb-Nr. 3 4 ^ ll<1
Grundbuch Rupcrtshof bcwiUiget und
hiezu drei Fcilbielungs-Tagsutzungeu, und
zwar die crslc auf dm

3. O c t o b e r ,
die zweite auf den

4. N o v e m b e r
nnd die dritte auf deu

2. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 10 liis 12 Uhr,
hiergclichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfa»dlealität bei dcr ersten
und zweiten Feilbieiung uur um oder üdcr
den SchätzimgSwclth, bci der dritten nbcr
cuich unter oemsclbcn hinlangcgcbcn weiden
wird.

Die Licitationöbedingnissc, woruach ins»
besondere jeder L>c,tant vor gemachtem An-
bote ein lOperc. Vadium zu Handen dcr
Licitationscommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzuul)Sprotololl und dcr Grund-
luichsextract lölinen in der dicSgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

ss. l. Bezirksgericht Nudolfswerth, am
17. Jul i 1870.

(2044—3) Nr. 14775.

Dritte exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edictc vom 27tcn

Juni 1870, Z. 11211, wird vom l. k.
städt.-delcg. Bezirksgerichte Laibach bekannt
gemacht:

Es werden über beiderseitiges Emuer̂
ständniß die mit Bescheid vom 27. I u "
1870, Z. 11211, auf den 24. Anglist
und 24. Scptcmbcr 1870 angcortmctcn
Fcildictuugcn dcr dem Fran; Mcrhai',
bezichuncisweise Johann Namone! von Brod
c>ehörigen, gerichtlich auf I960 fl. g^'
schützten Realität a<I Grundbuch Pcpcns'
fcld «u») Urb.-Nr. 62, l̂>,<5. 47, Bez.
Urb.'Nr. 83 und Rctf.-Nr. 62 als al,'
gehalten erklärt und lediglich zur dritten
auf dcn

2 6. O c t o b e r 1 8 7 0

angeordneten Feilbietung mit dcm A»°
hange geschritten, daß htcbci die Realität
auch unter dem gerichtlichen Schätzung^
werthe wcvdc an den Meistbietenden hint-
angegeben werden.

Laibach, am 22. Angust 1870.

(2041 " " 'N r " i 2W7.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vmn t. l. städt.-o.lcg. Bczii tsgcrichlc
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» dcö Franz Piöknr
von Piauzbüchcl die cxccnlivc VcrstcigcrlüNi
des dcr Ursula Ia^cr gehörigen, gerichtlich
auf 69 l ft. «cschählen, im Grundbnche
Kaltcubl-unl, «nd Urb.-Nr. 131 vorkom-
menden Realität zu Dalnavas bewilligt
und hiczu drei Feilbietnngs-Tagsatznngen,
und zwar die erste auf dcu

2 8. S e p t e m b e r
die zweite auf den

2 9. O c t o b e r
und die dritte auf den

3 0. November 18 70 ,
jedesmal Voimittaqs von 9 bis 12 Ul'r
in dieser slmtsllmzlei mit d̂ m Anhange
angeordnet worden, daß dic Pfandrcalilät
bei dcr ersten und zweiten Feildictmii! mir
um oder übcr dcn Schätzungswert!,), bei dcr
dritten aber mich unter dcmsclbcn hintat
gegeben werden wird.

Die Licilationsbcdingnisse, wmnach
insbesondere jeder Licitcmt vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu H,iidcli
dcr Licilatlons-Eommissicn zu crlcgen hn<,
so wie daS Schätzuna.eprotc'foll und dcr
Grundbnchscxtract lönlicn iu dcr die^
gerichtlichen Registratur tina.cschm werdc»'-

Laibach, am 15. Jul i 1870.

(2025-3 ) Nr. 2756.

Erinnernng
an Mathias Poc von Winkl, Malhiai«
S t a r icha von dort, Mathias S a j «
von dort, Michael S t o n i c und M i c l M
S t o n i c , jub.Pfarlcr, dmln dcrcll Ncchl^

Nachfolger.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Mölt '

lina wird dcu Mathias Pok von Wi>̂ ><
Mathias Staricha von dorl, Hlc>lh>â
Suje von dort, Michael Sionic lü'b
Michael Stonic, jub. Pfarrer, dann dri"»
Rechtei!achfc>l>,eiu hiermit criiunrt: ,

Es hnbc Andreas I ll.n von W ' " "
durch Dr. Wenediller wider d-elclbcn ^
Ülage auf Anerkennung der IiidcbilcW'
tung mehrerer Foricrlingcn und LöiclNl"^'
glstaltnng 8ud i>i-:iU8. 23. Mai l ^ " <
Z. 2756, hieramt? eingebracht. wo 'M^
zur ordentlichen mündlichen Velha»'^""
die Tagsatzung auf dcn

28. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

flüh 9 Uhr, mit dcm Anhmlgc dcs 8 ^
a. G. O, hicrgerichts angeordnet ""d ^ n
Geklagten wegen ihrcS liubclanntcn Anscu <
hnlles Hclr Johann Fuchs von ScM't alo
0umwr u<1 ^ W m auf ihre Gefahr uno
5tostcn bestellt wurde. .̂ ^.

Dessen werden dieselben zu dem M>o
verständiget, daß sie allenfalls zu rccl)l"
Zeit selbst zu erscheinen oder sich " ' "
andern Sachwalter zu bcslcllcu und an^
namhaft zu machen haben, widrigcus dlci
Rechtssache mit dcm aufgestellten Cural^
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Mölll ing, "" '
19. August 1870.
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(2097—3) Nr. 4194.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichtc

Laibach wird kundgemacht:
Es sei über Ansuchen der Erbs-

intcressenten die öffentliche freiwillige
Fcilbictung des in den Verlaß der
Maria Kokail und des Franz Kokail
gehungen, zu Laibach gelegenen, im
uiagistratlichen Gnmdbnche vorkom-
menden Hauses Cons.-Nr. 24? in der

, Flschgassc (^williget und zu deren
Vornahme dic Tagsatzung auf den

26 . Sep t embe r 1 8 7 0 ,

Vormittags 10 Uhr, vor diesem k.k.
Lcmocsgcrichte mit dem Anhange an-
beraumt, daß dicses Haus um den
Schätzungswerth von 2800 st. aus-
gerufen und nicht untcr demselben hint-
angoqebcn werden wird.

Das Schä'tzungs - Protokoll, der
Grundbuchsc^tract und die Licitations-
bed'mguisse können Hiergerichts einge-
sehen werden, uud es wird insbeson-
dere bemerkt, daß jeder Kauflustige
ein Vadium vou 280 fl. zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen
habe und daß die Erbsintercssentcn
nach Maria und Franz Kokail sich
die Ratification des Licitat'wnsactes
vorbehalten haben. Da übrigens die
Versteigerung eine freiwillige ist, so
bleibt den auf das Haus versicherten
Gläubigern ihr Pfandrecht ohne Rück-
sicht auf den Verkaufspreis vorbehalten.

Laibach, am 16. August 1870.

(2063—.-j) Nr. 4015.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte

Laibach wird kundgemacht:
Es sei zur Einbringung der

Forderung des Johann Kecel per
157 st. 50 kr. 0. 8. o. aus dem Urtheile
vom 27. September 1868, Z.5485,
und dem Eidesprotokolle vom 17. No-
vember 1868, Z. 6766, die executive
Feilbietuug der in den Verlaß der
Maria Humer gehörigen Hälfte des
in der Stadt Stein gelegenen Vene-
fiziatenhauscs 8. 8. ^ri,iitn.ti« 6t 8.
I^onM-äi) im Schätzungswcrthe von
1500 st., bewilliget und es werden die
3 Feilbietungstermine auf den

3. O c t o b e r ,
7. N o v e m b e r uud
5. December 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, vor
diesem Landcsqcricht'e mit dem Beifatzc
angeordnet, daß obige Realität bei der
1. uud 2. Fcilbietung nur um oder
über dem Schätzuugswerthe, bei der
dritten Feilbictung aber auch unter dem-
selben hintangcgeben werden würde.

Das Schätzuugsprotokoll, die Lici-
tationsbedmgnisse, woruach jeder Kauf-
lustige ein Vadiuiu pr. 200 fl. zu er̂
l e M hat, und der Landtafelcxtract kön-
nen Hiergerichts eingesehen werden.

Unter Einem wird den unbekannt
wo befindlichen Tabulargläubigcru, als
^ r Johann Psteger'schcn Stiftung,
dann der Helena und Theresia Pauli
heutet, daß zur Wahrung ihrer Rechte
^ hierortige Advocat Herr Dr . von
schrey als deren Curator bestellt
wordm sei.

Ebenso wird deu: unbekannt wo be
Mdlichm Franz hmner, Mitcrben nach
^iarra Humcr, erinnert, daß als dessen
Kurator der hierortige Advocat Herr
^ r . îtudolf bestellt worden sei.

Lcubach, am 9. August 1870.

(2135—2) Nr. 3900.

Edict.
Von dem k. k. Landesgcrichte Laibach

wird kundgemacht:
Es sei zufolge Ersuchfchreibens

des k. k. Handelsgerichtes Wien über
Einschreiten des k. k. priv. österr.
Nationalbank in Wien zur Vornahme
der cxecutivcn Feilbietung des land-
täflichen Hofes Cirkna im ehemaligen
Ncustadtler Kreise, so wie der vom
Hofe Cirkna abgefchriebenen Grund-
stücke der neuerliche Feilbietungstermin
auf den

1 0 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgerichte mit dem Beisätze an-
beraumt worden, daß der Hof Eirkna
hicbei auch unter dem Ausrufspreise von
6000 st., jedoch nicht unter dein Be-
trage von 1600 st., und die vom
obigen Gute abgeschriebenen Grund-
stücke auch unter den: Ausrufspreife
von 24000 st., jedoch nicht unter dem
Anbote von 12000 fl. hintangegeben
werden würden, und daß jeder Kauf-
lustige ein 10 7„ Vadium des Aus-
rufspreises zu erlegen habe.

Die Licitationsbedingnisse, sowie
die Landtafelextracte können Hiergerichts
in der Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 20. August 1870.

(2136-2) Nr. 15128.

Zweite und dritte
erecutive Feilbietung.
Vom t. t. stadt.-dtleg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum Edicte
vom 27. Juni 1870, Z. 11263, bekannt
gegeben:

Es fei über daS einvcrständlichc Vlnsu»
chtl, die mit Bescheid vom 27. Juni 1870,
Z, 11253. uuf dcu 24. August l. I . ange»
ordnete crstc executive Fcilbietung der Se-
bastian Scllan'schen Realität für abgehalten
crllärt mit dem Geifügeu, daß es nunmehr
nur bei dcr zweiten und dritten auf den

24. S e p t e m b e r und
2 6. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in dcr
Gcrichtstauzlci angeordneten crccutivcn
Fcilbietung mit dem vorigen Anhange zu
verbleiben habe.
__ ^>bllch,^n^25.^wa.ust 1870.

(1843-2 ) ' ' Nr. '29987

Enunerung
all die uubctanntcn Ansprechcr der nach-

folgend bezeichneten Grundparzcllcn.
Bon dem l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannten Ausprccheln dcr
nachfolgend bczcichnctcn Grnudparzcllcn
hiermit erinnert:

Es hubc Iofcf Bozic von Podraga,
Nr. 78 wider dieselben die itlage auf E^
sitzung der Wiese Z^ovo Parz,-Nr. 390
mit 96^/,„« m K>,,., den Acker mi,
Wiese poä piauöidreF Parz..)ir. 1253
m>t 225«"/,t.„ m ttifl.. die Wi.sc ^
äuäeuo^ P^rz-Nr. 2026 mit I ? ? * / , ^
^> Klfl., mit 1 9 8 " / , ^ l ^ Klft. u»t>
den Äcker mit W<i<i /^ Kirmo Parz.»
Nr. 2201 m,t 269«°/ ,^ lH «M. , sammt-
l,ch in dcr Sttucrgclmmoe Podra^a gc-
lcgcn, 8 r i d ^ 0 8 . 1, Iu>„ 1^70, H. 2990,
».NNlimlö cmgcblüchl, worüber zur miwd'
lichcn Verhandlung die Tagjatzung auf den

5>. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angcortwct und dm Gcllaglcn
wcgcu ihicö unbekannten AnfcnlhciltcS Io
haun Lozci von Podraga als Orrrutcr iid
ircwm auf ihre Gefahr und Kosten bc stellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und auhcr
namhaft zu machcn haben, widrigen« diese
Ncchlksllchc mit dem anfgcstcUtcn Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 2len
Jul i 1870.

(2024 -2 ) Nr. 554.

Ezecutive Fcilbictung.
Bon dem l. k. Vczirkegcrichte Kron^u

wird hicmit bctannt gemach«:
Es sc> üdcr daö Änsuchcu dcS Simon

Schcrjon von Kronau, Nr.^3, als Elssionär
dr? ^ranz3t,nin vonPridel, gegen Johann
Äl.'schil vou Nalschach Nr. 59 wegen laut
^r.ch.l. Vergleiches vom 4. September
1861, Z. 3760, schuldigen 500 fl. ö. W.
o. 8. o. in die cfcculive öffentliche Vcr»
stcigerung dcr dem Letzlcrn gehörigen, im
Grnndbuchc dcr Herrschaft WcißcnfelS »rrd
Urb.^ir. 371 eingetragenen Realität im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhc von
5970 fl. ö. W., gewilligct und zur Vor«
»ahme derselben die drei FeilbietungS-Tag-
satzungcn auf den

10. O c t o b e r ,
12. N o v e m b e r und
10. December 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
hiesigen Gcrichtstanzlci mit dem Anhange
bestimmt worden, daß diefcilzubietenocRca-
liläl nur bei dcr lchtcn Feilbielung auch
unter dem SchätzungSwrrthe an den Meist-
bietende» hintlmgegcbeu werde.

Das SchähungsprototoU, der Grund"
buchscxlract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstundcn eingesehen werden

K. t. Bezirksgericht Kronau, am 22ten
April 1870.

(2046—2) Nr. 13133.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger deS

Mathias Z h a g a n .
Bon dem k. k. städl.'beleg Bczirlsgcrich'c

in Laibach wird hicnrit bctannt gemacht:
Es habe Franz Erjauc durch Herrn

Dr. Sajoviz gegen Mathias Zhcrgan
resp. dessen Rechtsnachfolger «rid MW8.
21 Juli 1870, Z 13133, die Klage auf
Anerkennung der Berzährung der Satzpost
aus der Obligation vom 25. Februar 1797
pr. 180 fi., intabulirt auf der Realität
Rcclf.-Nr. 105, 108 nnd 109 ad hab-
buch, Einl.'Nr. 26 kä Vischnr.i' je und Rcctf.-
Nr. 105, 108 und 109 1i ^ Habbach
hiergcricheseingebracht,worüber zuin münd'
lichcn Verfahren die Tagsatzung auf den

7. O c t o b e r I 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
und zugleich Hcrr Dr. Razlag zum t^u-
rüwr iid lretum besttllt worden sei.

Hicvon werden dieselben mit dem Bc-
denten veiständigel, daß sie zur obigen
Tagslitznnss entweder persönlich c> scheinen
oder abcr cincn andern Bcoollmächliglcn
anfstcllcn und diesem Ger chtc namhaft
machcn, widrigrns mit dcm aufgcst^lllcn
Enralor diese Rechtssache verhandelt we« den
winde.

Laibach, am 26. Jul i 1870,

(1508^3) Nr. 1534.

Erinncrunss
an Maria Vene und ihre allfälligsn RcchlS-

nachfolqer, unbctannten AnfenlhallcS:
Bom l. l. BczirlSgcrichlc Nassenfuß

wird dcr Maria Bc»c und ihren aUsäl-
ligc» NcchtSllachfolgcrn, unbekannten Äuf
rnlhallcS, ciinncrl:

ES habe wider dicsllbe» MuthiaSssalelk
von Osrecjc die Kla^c wegen Blrjähit
und Erlvschcl'crtlärünss der °»f Grund bei»
Edcvcrl'agcS oom 10 Anglist 1799 auf dc,
V)l.brcal<läl U>b.-Nr. 318 .iä P!cil,rjl)cl>
'sm sie mlal'ul'itcn 00 fi. E. M. samm,
Nebe»,echten, srrd pr^g. 19. April l. I . .
^.1534, eingebracht, worübcr zur oidexl-
Uchcn Bcrhal'dlung die Tagsatzzung auf dcn

7. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uht-, mit dcm Andange dcS i; 29
a. G. O. augcoldi'ct nnd dcn Geklagten
wcacn ihreS unbclanulcn Aufenthaltes Jo-
hann Poljanc als (^rrrawr :rä äotum unf
ihre Gefahr nnd Kosten aufgestellt wurdc.

Dessen w"rdcn dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sie allcnfaUS zu rechter
Heit selbst zu erscheinen odcr sich cincn
?,rdcrn Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen yaben, widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Nassensuß, am
24. April 1870.

(1963-3) Nr. 4995.

Ucbertragung
dritter exec. Feilbietung.

Bom l. t. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei in Folge Ansuchens des Herrn
BlaS Tomöic von Feistriz die mit dem
Bescheide vom 1. September 1869,
Z. 0617, auf den 5. November 1869
angeordnet gcwcfene, jedoch sistirte dritte
executive Fcilbietung der Realität deS
Michael Tomsiö von Ba i Nr. 20, Urb.
Nr. 5 kä Herrschaft Prem im Reassumi-
rungSwegc und mit Beibehaltung deS Ortes
und dcr Stunde und mit dem vorigen
Beisätze auf den

2 7. S e p t e m b e r 1 8 7 0

angeordnet worden.
K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 29ten

Juli 1870.

^ 1 7 4 6 - 2 ) Nr. 1120.

Bekanntmachung und
Erinnerung.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Land»
straß wird der unbekannt wo befindlichen
ApoUonia I e r c l e hiermit bekannt ge-
macht :

Es habe Andreas Aolar von St.
Barthlma im eigenen Namen und zugleich
als Machthaber des Franz Marlinöic aus
St. Baithlmä, derzeit in Laibach wohn«
haft, Hiben und Rechtsnachfolger nach
seinem Vater Mathias Martincii aus
St. Barthlma, die Klage auf Verjährt'
und Ctlofchenerllälung der mittelst Schuld-
briefes vom 1. März 1800 auf die Hub<
rcalüät «ul> Urb. Nr. 163 »ä Gcundbnch
Plctcrjah haftenden Sahpost pr. 30 ft.
C, M . und Eflabulation derselben wider
sie uud ihre unbekannten Erben und
Rechtsnachfolger, ?)ra«8. 19. Avril 1870,
Z 1120, Hieramts eingebracht, worüber
die Tagsatzung zum ordentlichen mündli-
chen Ve» fahren auf den

2 1 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, hierorts angeordnet
worden ist. Da der Aufenthaltsort der
Geklagten dem Gerichte unbekannt ist, so
wurdc auf ihre Gefahr und Kosten zur
Wahrung ihrer Rechte Franz Vovlo aus
St, Varthlmä zum Curator aufgestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache
ordnungsmäßig ausgeführt und enlfchieden
weiden wird.

Die Geklagten werden daher durch
dieses Edict zu dem Ende erinnert, daß
sie allenfalls zu rechter Zeit selbst e,sche>.
ncn oder dem bestimmten Vertreter ihre
Rcchlabchelsc an die Hand gebcn oder aber
sich selbst einen andern Sachwalter bestellen
uud diesem Gelichle uamhaft machen, wi«
drigcnfalls sie sich so»st die auS ihrer Vcr»
säumniß entstehenden Folgen selbst beizu»
missen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
20. April 1870.

(2047 -2 ) ^ l r . 11974.

Erinnerung
an die unbctanl'lcn Erben deS Gregor

L o z c> r.
Vom l. l. slädl.dlleg. Bezirksgerichte

Laibach wild den unbekannten Erben des
Gregor Loz^r in Eünnerurig gebracht:

Es habe Anton Maidic von PrrlipoÜe
bei Lujilhal, du, ch Dr. Rudolf, geqen Franz
G<at vo» St. Jakob an der Save
und die unbllannten Erben dls Gregor
Lozar von S l . I^lod an der Save die
Klage M . Entschädigung von 1.50 fl c. 8. o.
hiergrilchlS cll'gebrclchi. worüber mil Be»
scheid vorn 9. Juli 1870, Z. 11974, die
Tagsahung zur sumnrarlschen Verhandlung
auf dcn

2 1 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, hicrycrichtS angeordnet
und dcn unbewmttn Gregor Lozar'schen
Erben Dr. Robert von Schrei, Adoocat hier,
als Ourllwr ää ilolum mit dcm Bedeuten
bestellt wurde, daß mit demselben diese
Rechtssache nach Vorschrif t der G . O- ve,-
handelt werden wird, wenn sie nicht peisön-
lich erschciiien oder einen andern Sachwal-
ter dcm Grtichle namhafl machen.

K. t. staot..deleg. GezirsSgerichl^ib^',
am 9. Ju l i 1870.



1506

Anzeige für Hafnergehilfen.
> In dcr k. k. priv. Hof-Thou-Waaren und Hfeu-Fabrik
> des .loses Ä<? c:^«»t^ in V3r. Neustadt werden (2157—1)

zwei Hafner-Arbeiter
^ zum Ueberschlagen schwedischer Oefen sogleich aufgenommen. — Näheres l
! » brieflich oder mündlich in der VZr.-Neustädter Ofen-Fabrik. >

««»«»«»Vü'M'» Buchhandlung in ^taibach ist
zu haueni
(Schriftliche Mittheilungen Gefühle reinster Liebe:)

Dnestcllei f i l l Liebende,
beiderlei Oesck1eck,ts. - Enthält 90
Musterl ir irfe über alle Lieb^vcrhält-
„isse im blühendsten 2 t y l und in den
elessantcstc» Wendungen, nebst 20 wol
terabendsclierzen, HochzcitHgedichten und
ein« Blmneu-, Farben- uud Zeichen-

sprache. Von w. 2ttnrtenstein.
Achte verb. Auflage 1 fl. (1996)

Präger
HllNdklZllklldcmie.

Das nächste Studienjahr beginnt am lten
October d. I . Die definitiven Einschrei-
bunge» finde» bereit« vom 20. September au
bei der unterzeichneten Direction statt, vou wel-
cher auch die ansfilhrlichcn Prosftcctc jederzeit
gratis zn beziehen sind. Die absolvirtcu Schiller
haben die Berechtigung zum einjährigen freiwil-
ligen Militärdienste.

P r a g , den 1. August 1870. (1830-3)
I m Auftrage deö PerwallungsralhcS:

Dcr Director K a r l Arenz .

Eine^opha sammt 2 Fauteuils
und 6 Sessel, ganze Garnitur,

und 3 Bettstätten
in gutem Zustande, sind soylcich zu ver-
kaufen. Täqlich von 8 Uhr Früh bis Nach-
mittag 4 Uhr, Haupiplatz Nr. 10, 2. Stock.

(2158—1)

ß «W^ Gin kapital von Z

^ wird gegen pupillarmäßige Sicherstelluug ^
V aufgenommen. Q
Q Nuökunft ertheilt Advocat T r . Tchrel, Z
^ in Laibach. (2155 2) Z

Aufgenommen
wird in eine gemischte Waarenhandlung
am Lande ein Lehr junge vom Lande.

Nähere Auskunft ertheilt aus Gefällig-
keit die Expedition dieses Blattes. (2147-2)

I Wilhcliusdorlcr Malzextraet-

BOSBffliS.
> s . k. «Professor Heller au der Wienerl
D^liink » u < i « <<llt «

Gcgeu Husten, Heiserkeit und
Verschlcimunq.

D U ^ Per Carton 10 kr. " W H
A n e r k e n n u n g .

>,Da ich die von nnscrcm BezirtSvorstehcr
„mir so belobten Malzcrtract-Vonbuul!
„betommcn will, so u. s. w."

B e » d a ,
Beamtcuswitwe zu Nenlcugliach bei Wien.

DUf" Depots für Laibach: " W U
Bei Herrn Apotheker « p < t « k » ,

^o>»«»«^, «undschasttipllch — nnd lie,

i M " Auf die Änsspnlchc der l. l. Prof.
«ß», '««««"- u n d , , « „ « r an der Wiener
>Nn>tt »nwe^end innen wir „nserc ersten
Malzextract-Falirttatc nicht mit der Hos'scheu
Charlatanerie zn verwechseln. ^ ^ ^

Wilhclmsdorfer Malzproducten.Fabrit

(2 i 01 - 24) (Wien.)

Gine Mealität in Udmath
Haus-Vtr R3 (2104-4)

in nächster Nahe von Laibach, bestehend aus 6 Joch
600HMaftcrn Gruudstückeu 1. Classe, Weidcrcchtc
auf zwei Gemcindrhutwcidcn, dann einem solid gĉ
bauten Wohngebäudc, bcstehcud aus <j Zunmern,
Küche, Keller, Dachzimmcr, gemauerter Stallnng
filr 6 Pferde, Wirthschaftögrbcinde uud zwei
Gärten wird wegen bevorstehenden Domicilwech-
selö billig und unter vortheilhaftcu Bedinguugeu
an« freier Hand verlauft. Näheres daselbst.

(2108—2) NrV 4303.

Bekanntmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Müttliny

wird bekannt gemacht, daß die für Marlo
Derganc uon Mottling ausgefertigte Neal-
feildietungsrubrik vom 21. Juni 1870,
Nr. 3245, wegen unbekannten Aufenthaltes
dem auf.Mclltcn Curator Herrn Josef
Pochlin von Mottling zngeslcUt worden ist,

K. k. Gczirlsgcricht Mottling, am stcn
August 1870.

(2080—2) Nr. 3210.

Ed ic t
zur Einberufung dcr Verlassenschafls-Glim«
biger nach dem uelsiorlicncn F r a n z
Dem schar , Hautzliesitzcr in Altlcut

Hs.-Nr. 4d.
Von dtm t. k. Bczirksge»ichtc ôck

werden Diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassctischaft des am 23. Iu>,i
1870 mit Testament verstorbenen Franz
Demschar, Hausbesitzer il> Alllack Hs-Nr.
45, eine Forderung zu stellen haben, auf«
gefordert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darlhnung ihlcr Ansprüche den

24. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

um 10 Uhr Vormittags, zn erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu über>
reichen, widrigenö denselben an die Bcr-
lassenschaft, wein, sie durch Bezahlung der
angemeldelen Forderungen erschöpft würde,
te>u weiterer Anfpruch zustünde, als m-
sofcrne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Lack, am 23. August 1870.

(1549-3 ) N r " i 9 6 4 .

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Tabnlai-
Mäubiger Helena H l a p c a r und dcrcn

aUfalligc Nechlsnachsolglr.
Von dem k. t. AeziltSgelichtc Krain-

burg wird den unbekannt wo befindlichen
TavulargläubigelN Helena Hlapcar und

l deren aUfäUigen Rechtsnachfolgern hiermit
^ erinnert:

Es habe Maria Paulin von Girten«
' docf wider dieselben die Klage auf Ver-
jährt- und Elloschenertlärung einer uaf

!dcr Ncalität 8ud Urb.-Nr. 3 aä Pfarr^
lirchengült Krrutz pr. 400 st. intabulirtcn
Sahfoiderung äud ^ra,68. 30. April 1870.
Z. 1W4, hieramts eingebracht, worübcr
znr mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf dcn

2 3. S c f t t e m l , er 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dec« ß 29
a. O. O. angeordnet und dcn Geklagten
wcgcn ihres unbekannten Aufenthaltes Hr.
Ands. Allgustin von Klanz ale> dm'iitot' llä
actum auf ihre Gefahr und Koste» bcsttUt
wnr0l'.

Dessen werden dieselbe» zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rcchtcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einci,
andern Sachwalter zn l'cslcllcn u»d a>i-
hcr namhaft zu machen haben, widrigctiS
diese Ncchlssache mit dem alifgestelllcl,
Curator verhandelt werden wird.

K. t. Bczirtsgeilcht Kramburg, am
,20. April 1870. i

In der vo,!l liolie!, f. k. Miüisterillül für Ullt'rril.'.l mit d.in
Veffe » t l ichteitsre ch t e ailtorisirtri: sechocl'ssiaen

Prival-Lehr- nnd Er^iehnnggllustalt für Mdchcu
in Ijallmcli

beginnt das erste Semester d 6 Schuljahres 1870.71

mit 1. October.
Es werde» Zöglinge iu ganze oder lhcilweise Verpflegung oder uur zum

Schulbesuche anfgeuomlncn, gleichzeitig gibt Gefertigte bclaimt, das; sie ihrer Anstalt ein

SemiiBftB» f u r liClfta'criuncii
mit Vcwilligung des h. llnlerrichlSiniuistcnnmS voiu 20. Mai 1870, Z. 1768, so wie
auch cincu

Kiiiders;arteii
angefilgt hat, in welch' letztere» sowohl Mädchen a l s Knaben, die noch nicht das
schnlpflichtiste A l t e r erreicht haben, ausgenommen werden.

Alles Nähere befugen die Programme, welche auf Aerlcmgen portofrei einge-
sendet werden. Mltnblichc Auskunft ertheilt die Vorstehung täglich uon lU "12 Uhr
im Filrslcuhllf, Herrenaasje N r . 2U<», ersten Stock rechts. (2020—3

Victoriiie Reim,
Vorstchcriu der Anstalt.

(2152—3) Nr. 999.

Concurs-Ervffnung
des Franz Kottik. Kvämers von

St . Oanziau, Vezirk 'Nafseufusf.

Von dem k. k. Kreisgerichte Rudolfs-
werth in Krain ist über das gesammte,
wo immer befindliche bewegliche, dann
über das in den Landern, in welchen
die Concursordmmgvom 25. December
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen des Franz Kottik, Krämers
von St . Canzian, Bezirk Nassenfuß,
der Concurs eröffnet, zum Concurs-
Commissär der k. k. Bezirksrichter
Peter Leviinik, mit dem Amtssitze zu
Nassenfuß, und zum einstweiligen Mas-
severwalter der hierortige Advocat Dr .
Johann Skedl bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

24. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uhr, im Amtssitze des
Concurscommissä'rs angeordneten Tag-
fahrt, unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dienli-
chen Belege, über die Bestätigung des
einstweilen bestellten oder über die
Ernennung eines andern Massever-
walters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zu erstatten und
die Wahl eiues Gläubigerausschusses
vorzunehmen.

Zugleich werden alle Diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Con-
cursglä'ubiger erheben wollen, aufge-
fordert, ihre Forderungen, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

2 2 O c t o b e r 1 8 7 0 ,

einschlüssig bei diesem k. k. Kreisge-
richte nach Vorschrift der Concurs-
ordnung zur Vermeidung der in der-
selben angedrohten Nechtsnachtheile zur
Anmeldung und in dcr hiemit auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uhr, im Amtssitze des
Concurscommissä'rs angeorneten Liaui-
dirungs-Tagfahrt zur Liquidirung und
Nangbestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Licmidi-
rungstagfahrt erscheinenden angemel-
deten Gläubigern steht das Recht zu,
durch freie Wahl an die Stelle des
Masscverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubiger-

ausschusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Vertrauens
endgiltig zu berufen.

Zugleich wird die allgemeine Li-
qidinmgstagfahrt als eine Vergleichs-
tagfahrt nach § 68 Concursordnung
bestimmt.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Cancursverfahrens wer-
den durch die Laibachcr Zeitung als
amtliches Auzeigeblatt für Krain er-
folgen.

Nudolfswerth, am 10. Sept. 1870.

(2150) Nr7 926.

Dritte enc. Feilbietim«.
Vom k. k. Kreisgerichte Nudolfs-

werth wird mit Bezug auf das Edict
vom 5 Ju l i l . I . , Z. 684, bekannt
gemacht:

Es seien in der Efecutionssache
der k. k. Finanzprocuratur in Laibach,
nominu des k. k. Aerars, gegen Herrn
Johann Gregoriö von Rudolfswerth
wegen 298 fl. 45 kr. auf den 26ten
August und 23. September 1870
angeordneten Tagsatzungen zur Vor-
nahme der Realversteigerung für ab-
gethan erklärt worden, wornach lediglich
die auf den

2 8 O c t o b e r 1 8 7 0
zu obigem Zwecke angeordnete dritte
Tagfatzung aufrecht erhalten bleibt,
bei welcher die in Execution gezogenen
Realitäten auch unter dem Schätzungs-
werthe hintangegeben werden.

Nudolfswerth, 30. August 1870-

"(2151) Nr. 928.

UebertnMlig
dritter excc. Fcilbictung.

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs'
werth wird mit Bezug auf das Edict
vom 28. Juni l. I . , Z. 671, kund-
gemacht :

Es sei die in der Executionssache
der k. k. Finanzprocuratur Laibach gege"
Franz und Maria Luscr in Rudolfs-
werth M o . 328 st. 18 kr. auf den
26 d. M . angeordnet gewesene dritte
Ncalfeilbietungstagsatzung auf den

4. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 Uhr, mit dem vongen
Anhange übertragen worden, wornach
bei derselben die in Execution gezogenen
Realitäten auch unter dem Schaz-
zungswerthe hintangegeben werden.

'Rudolfswerth, 30. August 1 870
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